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Intelligenz⸗ Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen gierung zu Danzig. 


— — 


Aöônigl. "Provinzial, Intelligenz-Comtoir, im poſt-Letale 
: Eingang Plautzengaſſe. 


— 


Neo. 250. Montag, den 26. October 1835. 


— 


Angemeldete S rem de. 


Angekommen den 23. Oktober 1835. 


Derr Stud. cheol. Nahgel von Königsberg, log. im Hotel de e Herr N 
Kaufmann Müller aus Stolpe, Herr Forſtmeiſter Behrends er aus Brauns⸗ 
berg, die Herren Gutsbeſitzer d. Verſen aus Semlin, Behrents aus Fitſchkau, Hil⸗ 
debrand aus Kamlau, log. im Hotel d'Olivn. 


— 


Bekanntmachungen. 


1. Zur Vermiethung en Wohnungen am Eingange des Bleihofes und der 


dazu gebörigen beiden Remiſen auf 3 oder 6 Jahre von Oſtern 1836 ad, ſteht ein 
Licttationstermin N N s 5 
Montag den 2. November 1835 Vormittags 11 uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Steinbrecher an. 
Danzig, den 17. Oktober 1835. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


mikbränchlac der Lagerung von Langhoͤlzern in den hieſigen Feſtungsgräben iſt es 


lich vorgekommen, daß mitunter Holz ohne vorherige Deklaration bei der 


0 Fortifikatlon in den Gräben gelagert und Balken auf Floͤßen beſchlagen 


nigl. 
werden. 
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Erſteres iſt eine Defrandation der Gefälle und letzteres verunreinigt die Grä⸗ 
ben und verurſacht die Fr Baggerung derſelben. Dem bandeltreibenben Kan 
und den Holz⸗Capttains werden beide mifbraͤuchliche Verfahren hiedurch unterſagt 
55 fuͤr in der Zukunft vorkommende Contraventionsfaͤlle nachſtehende Strafen 

eſtimmt: ar ; 
Wer ohne vorherige Deklaration bei der Koͤnigl. Fortifikation Holz in den 
Feſtungsgraͤben einbringt, hat außer dem gewoͤhnlichen Lagergelde fur ein 
Jahr, den vierfachen Vetrag deſſelben zur Feſtungs⸗Revenüen⸗Kaſſe zu ent⸗ 
richten, obne Rüͤckſicht dar ie lange das Holz bereits gelagert hat. 
Wer auf dem Feſtungs Holz beſchlagen laͤßt, zahlt 5 e Strafe 


zur Feſtungs⸗Dotirung ; 
Für die Zahlung des Lagergeldes und der Strafen iſt der Eigenthümer 
des Holzes verhaftet, und kann ſich event. wegen ſeiner Schadloshaltung mit 


dem Holz⸗Capitain benehmen, wenn derſelbe feinem Auftrage zuwider gehan⸗ 


delt hat. 
Danzig, den 21. Oktober 1835. 3 
Der General: Lieutenant Der Rönigl. Candrath und 
und int. Erſter Kommandant. Polizei⸗ Direktor. 
v. Rummel. Leſſe. 


Mit Bezug auf r 8 wie x a bi 
ie Be m 3 vom 10. April c. “N 
wird hierdurch pur oͤffentlichen Kennkuig ee daß vom ende . — 
30. April a. f. der Preis der Blutegel von 15 Sgr. auf 2 Sgr. fürs Stüc don 
uns feſtgeſetzt iſt. 
Danzig, den 11. Oktober 1835. 
Königl. Regierung, Abtheilung des Innern. 


4 p rA mien vert heilung. 

Im Betreff des Brandfeuers Raͤthlergaſſe . 418. in der Nacht zum 10. 
Ottober e. können nachſtehend bewilligte Prämien für schnelle Dertefeffung der 
Loöſchgeraͤthe don den hierunter benannten Perſonen auf der Kaͤmmereikaſfe in hm 
pfang genommen werden: 1, Sohn des Juhrmanns Kornath, Gottlieb 4 Bus: 2, 
Sohn des Juhrmanns Kornath, Friedrich 4 N; 3, Fuhrmann Gröncke 3 DAR 
4, Fuhrknecht Caſimir Binder 3 

Danzig, den 14. Oktober 1835. 

Die Seuer⸗ Deputation. 


3. Die Glaſerarbeiten dei den hieſgen Garnifon-Anfalten und unter Admini⸗ 
ſtration ſtehenden Gebäuden, ſoll auf das Jahr 1835 im Wege der Misdeſtforderung 
in Entrepriſe ausgegeben werden. f . 
Es iſt hierzu ein Termin auf = 
den 2. November d. J. Vormittags 11 Uhr 


a 


Adige Unternehmer hiermit eingeladen werden. 
Danzig, den 23. Dfteber 1835. 
5 Boönigl. Garniſon⸗Verwaltung. : 


6. Die Reinigung der Hand: und Bettwaͤſche bei den hieſigen Garniſon⸗An⸗ 
falten ſoll auf das Jahr 1836 dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben wer⸗ 
den. Es iſt hierzu ein Termin auf 5 
den 2. November d. J. Vormittags 9 Uhr, 

in dem Geſchaͤftslocale, Frauengaſſe . 359, anberaumt, zu welchem geeignete 
cautionsfaͤhige Unternehmer vorgeladen werden. i ö 

Danzig, den 23. October 1835. * 

Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
—— —— ——ö —— —— 
AV ERTIS SEM E NI 8. x 

7. Durch die von der verehelichten Gutsbeſizer Skerle, Juliane Albertine 
Amalie geb. v. Puttkammer zu Borrenczin 55 erreichter Großjaͤhrigkeit am 7. 
September c. gerichtlich abgegebene Erklärung, iſt die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes in ihrer Ehe mit dem Gutsb ſiger Rudolph Skerle zu Vorrenczin 
ausgeſchloſſen worden. f 

Marienwerder, den 15. Oktober 1835. 

Königl. Preuß. Ober ⸗ Landes Gericht. 5 

8. Der Torf» Inſpector Sriedrich Schulz zu Moosbruch und deſſen Braut 
Wilhelmine Kauffmann haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 15. Septem⸗ 
85 15 Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer künftigen Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. . 

Marienwerder, den 13. Oktober 1835. 

8 5 Königl. Preuß. Oberlandesgericht. i 
g Anzeigen. 8 
9. Mittwoch den 28. Oktober Conzert und Tanz in der Reſſource Einigkeit. 
. x Die Vorſteher. 

1. Ein goldner Ring mit einer kleinen filbernen Platte, inwendig der 14. Ok⸗ 
tober d. J. grabirt, iſt verlohren worden; wer ihn vor dem hohen Thore M 469. 
Abfiefert, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
11. Heute Abend empfehle ich ſauern Klops und Entenbraten a Portion 3 
Igr. J. S. Satzkowsky, Breitegaſſe M 1191. der Zwirngaffe ſchraͤgeüber. 
12. Wer altes aber noch brauchbares Voͤttcher⸗Handwerkzeug zu verkaufen hat, 
N Adreſſe ſchriftlich bei Herrn Loß am hohen Thor, innerhalb 3 Tagen 
0 


im Geſchaͤftsbureau Frauengaſſe IM? 859, anberaumt, zu welchem geeignete cautions. 


- me > 


13. Bequeme Reiſegelegenheit nach Berlin r Sranffurth g. O., 
it in der Holsgaffe in den 3 Mohren anzutreffen. 
14. Tanzunterricht. 

Einem hochgeehrten Publiko zeige ganz ergebenſt an, daß ich meinen Tanzun⸗ 
terricht mit dem Anfange künftigen Monats beginnen werde. Und hierauf Reflek⸗ 
tirende werden gefaͤlligſt erſucht, ſich Heil. Geiſtgaſſe J 958. in den Vormittags⸗ 
ſtunden bei mir zu melden. 5 Emilie Roger, 

* R Tanzlehrerin. 
15. Holzmarkt J 4. find Betten billig zu vermiethen; daſelbſt wird Tüll a 
Elle 1 & gebrannt, Netthauben gewaſchen und vecfertigt a 3 Sgr. 
16. Johannisgaſſe MP 1376. im 7. Haufe vom Zten Damm nach dem Wal 
ſer werden allerlei feine zerbrochene Sachen dauerhaft gekittet. N 


. Mittwoch, den 23. d. gedenke ich den Conſir⸗ 
manden⸗ Unterricht zu beginnen. Bresler. 
10. Krankheits halber bleibt das zu Mittwoch an⸗ 


noncirte Konzert bis auf weitere Anzeige ausgeſtellt. 8. Siegel. 
19. Die verehrk. Mitglieder der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein werden 
hiemit zu einer General⸗Verſammlung auf Dienſtag den 27. d. M. Abends 6 Uhr 
srgebenft eingeladen. f Die Comite. 
2 * 5 — 4 

f TTT 
20. Pfefferſtadt 2 129. iſt ein Haus mit 4 Stuben, Boden, Keller, Stall, 
Hofraum, Durchgang nach der Hintergaſſe, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
Das Nahere daſelbſt neben an AZ 130. i 
A. Matzkauſchegaſſe J 422. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu 
beratelhen und ſofort zu beziehen. Näheres Langemarkt M 426. —— 
22. Heil. Geiſtgaſſe W 782. iſt eine meublirte Stube nebſt Schlafkabinet an 
einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


Auction. 
25. Mittwoch, den 28. Oktober d. J. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf frei⸗ 


willizes Verlangen vor dem Werderſchen Thore am Sandwege, bei dem Gaſtwirch 
Heren Thomas, öffentlich verkaufen und dem Meiſtbietenden zuſchlagen: 
5 Eine Parthie fette Weide⸗Ochſen, fette Kühe und Skärke. f 
N. agelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. a i 0 
24. Doppelt raffinirtes Lampenol iſt in großer und kleiner Quantität wie⸗ 
derum billig zu haben in der Material- Waaren⸗ Handlung am hohen Thor Ag 
28. bei f = Joh. wilh. Oertll. 
DD DDDIIDD DD DDD EDEN) 
© 25. Mit Capt. Tannen direkt von London kommend, erhielten wir die⸗ 0 


L ſer Tage unter mehreren andern, auch wieder die ſeit Kurzem gefehlten Num⸗ ® 


9 mern von gelben Nägeln zum Beſchlagen der Sopha und Stühle, welche wir 3 
fo wie Poſt⸗ Regierungs⸗ Forſt⸗ Anker: Jagd⸗ Militair⸗Mantel⸗ und Uniform: 
© u. Civil: Mantel» Rock⸗ und Weſten⸗Knoͤpfe in der reichhaltigſten Auswahl, 
© lackirte Theebretter, ſtaͤhlerne Pletteiſen, Vorlege⸗ Eß⸗ und Theeloͤffel, Tran: 
chir⸗Tiſch⸗ Taſchen: Raſier⸗ und Federmeſſer u. dgl. mehr, einem reſp. Pu- 
bliko zu den ſchon bekannt billigſten Preiſen hiermit beſtens empfehlen. 3 
J. G. Zallmann, Wwe & Sohn, Tobiasgaſſe u 1858. 
——T—TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT＋TTTTTTTTTT 
26. Mit den modernſten ſehr billigen Damenmaͤnteln empfiehlt ſich Siſchel. 


27, Acht blauſchwarze Seidenzeuge in allen nur moͤglichen Gattungen, zu Klei⸗ 


dern und Damenmaͤnteln eignend, gingen zur groͤßten Auswahl und ganz billigen 


Preiſen ein bei b : Siſchel. 

23. Dunkle Cattune à 3 und 4 Sgr., 44 br. = 5 Sgr. und lithographirte 
Wollenzeuge zu Maͤnteln 2 7 gr., erhielt 25 MT. Davidfon, 0 Den. = 
— —— nen 1 en nr — namen 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig 
Im mobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Nothwendiger Verkauf.) Fr 
20. Das den Eigner Gottfried Scpmidtſchen Eheleuten zugehorige, in dem 
Nehrungſchen Dorfe Junkeracker NE 7. des Hrpott⸗kenduchs gel gene Grundfuck, 
abgeſchaͤtzt auf 143 e 5 5 zufolge der nebſt Hppethekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll ; { 
8 den 26. Januar 1836, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. - 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


30. Die dem Chriſtoph Wanſerowoki gehörige, zu Ohra im Wonneberger 
Grund belegene Kathe, abgeſchaͤtzt auf 45 g, fell im Termine 
den 24. November c. Nachmittags 3 Uhr, her: 
an Ort und Stelle vor dem Herrn Referendarius Schaller verkauft werden, 
Danzig, den 2. Oktober 1835. f h 
Königl. Preuß. Gerichts Amt. 


r 
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. I 5 
. Die dem Eizenkäthner Michael Jacobowski gehörige, zu Ohra im Vogel 
Greif gelegene und zt den daſelbſt befindlichen äulhen. auf 5 c 11 Car. 
abgeſchaͤtzte Kathe, fol im Termin Re 
1 5 5 den 27. November e. Nachmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle vor dem Herrn Referendarius Schaller verkauft werden. 
Danzig, den 3. Oktober 1835. 


Rö nigl. Preuß. "Gerichte-Amt. 


3 (Rothwendiger Verkauf.) 
32. Das den Einſaaßen Johann Jacob Duvenfeefchen Eheleuten zugehörige, 
m dem Dorfe Heubude u 1. des Hypothekenbuchs gelegene Gruadſtuͤck, abgeſchatzt 
auf 1534 N Pr. Ct., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine unb Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 2 
den 27. Januar 1836 Vormittags 11 Uhr, 
an Ort und Stelle in dem gedachten Grundſtücke verkauft werden. 
1 Königl, Land: und Stadtgericht zu Danzig. 
CCC p a mn en 
re we diet al Citation 

33. Nachdem über den Nachlaß des zu Hoppenau verſtorbenen Einſaßen Peter 
Quapp durch die Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaftliche er 
zeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiedurch Öffentlich aufgefordert, in dem anf 8 
Er . - DIOUENEDER 7, se 
Mittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Kirchner angeſetzten 
peremtoriſchen Termin entweder in Perſon eder durch geſetzlich zuläſſige Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Jorderungen umſtändlich anzuzei⸗ 
gen, die Dokumente, Briefſchaften und ſonſtige Beweismittel dariiber im Original 
oder in beglaubter Abſchrift vorzulegen und das Noͤthige zum Protokoll zu verhan⸗ 
deln, mit der beigefügten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden Gläubiger 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der fi meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa, 
noch übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. 5 

Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die 
Herren Juſtiz⸗Cemmiſſarien Senger und Scheller als Bevollmächtigte in Vorſchlag, 
von denen ſie ſich einen zu erwaͤhlen und denſelben mit Vollmacht und Juformation 
zu verſehen haben werden. i 
Clding, den 4. Juni 1635. 


Königlich preuß. Stadtgericht. 


Am Sonntage den 18. Oktober find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marlen. Det Bürger und Schneider Jehaun Ferdinand Petter, mit Igft. Juliane Louiſe 
: Friedrich. 19 = % 5 5 
Der Bürger und Kaufmann Herr Otto Ferdinand Ludwig Gehrke, mit Izft. Laura 
Selunde Schultz, aus Pelonken. 
Herr Wuhelm Seidel, Königl. Juſtigrath bei dem hiefigen Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht, mit Iglt. Marie Wilhelmine Zimmermann. 2 
St. Bartholomal. Der. Koöntzl. Preuß. Juſtizrach Herr Wilhelm Seidel, mit Igfr. Maria Wilhelmi⸗ 
ne Zimmermann. * . 
a Det Bürger und Zeugfabrikant Herr Johann Friedrich Adolph, mit Frau Henrieltt 
Matern, geb. Laudien. ee N 1 . 
Der Arbellsmann Johann George Biermann, mit Henriette Juliane Steckmann. 
Der Feuerwerke Michael Burchart, mit Igfr. Anna Wilhelmine Panten. 
St. Johann. Friedr. Ferd. Groß, Tiſchler, und Anna Nen. Kallenbach. 
— Friedr. Wilh. Ferd. Böhm, Seefahrer, und Anna Mar. Piltz. ö 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Gottlieb Plinz, und Igft. Ekonora Carolina Volkmann. 5 
2: Der vermittwete Unteroffizier Peter Moͤws, und Igfr. Florentina Maritz. 0 
St. Barbars. Der Bordingſchiffer Anten Cal Hoffmann, Wittwer, und Igfr. Wilhelmine Friede 
rike Neumann. a 
St. Eliſab eth. ich Crispin, Unteroffizier in der Iſten Eskadron des Iſten Huſaren⸗Regi⸗ 
UM e e 856. € nilie Friederike Jutiane Brandt. € 8 1 
Koͤnigl. Kapelle. 5 Carl Hofmann, Vordingsſchiſfer, Wiltwer, mit Izft. Wilhelmine Friederike 
eumann. 
Friedrich Wilhelm Ferdinand Böhm, met ſeiner verlobten Braut Anna Maria Piltz. 
Johann Auguſt Schramm, Koͤnigl. Preuß, Unteroffizier und Abtheilungsſchreiber der 
5 ; 2ten Abtheilung Ifter Artiklerte⸗Brigade, mit Igfr. Juliane Charlotte Frantzke. 
Dominicaner⸗Kirche. Jaceb Grunau, mit der Charlotte Siegler. ae A ee 3 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
dom 11, bis 18. Oktober 1835, 


Es wurden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 21 geboten, 19 aar copulirt 
und 18 Perfonen begtaben. ? ee 


1 ————— 


Schiffs ⸗Rapport vom 22. Oktober 1835. 
Angekommen. 
F. J. Schmidt von 1 mit Stuͤckgut. 
E 


e ſe 
G. Wagner nach Engl i : 
3 0 N England mit Knoch en Der Wind L. S. O. 
Den 24. geſegelt. 


ges 

H. H. Roſendaal nach Su mit Holz. 

K. K. Hagedoorn n. Amſterdam — 

Jan Jans Zelling nach Guernſez mit Weizen. 

Joh. Wilden nach Stettin mit div. Gütern. 

er. vo rn mit 7 ar Din. j 
L. Volkmann n etersdurz mit Getreide ic, 

> Da Wind O. S. O. 


1 
Er 
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Betreidemarki zu Danzig, om. 20 285 incl. 22. Oetbr. 1835 
N 5 
1. Aus dem Waser: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 638 Laſten Getreide 


überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 143 Leſten 
ohne 1 verkauft. 


be — n Ber- sun, 
I brauch. 125 


Berfke. . der | Erbſen. 


1. Verkauft, lan. ; | 85 | 32; * — — — 
owa pd. 130—132] 122 — — — zu 
6, Athl. 71845 60 ne = — 
—— . | 3 
2. Uaderkauſt, Vaſten: «| 4 4 — — — ai 
11. Vom Lande, 8 7 
du Sgt. 35° 29 — » 15 32 


| 
Thom find paſſirt vom 16. bis incl. 20. Oetbr. und u RR beſtimmt: 
1506 Stück fichtene Balken. 
395 — aa. Rundholz. 


